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1. Vorbemerkungen 

1 Das Internet hat sich in den vergangenen Jahren zu einem Massenmedium entwi-
ckelt, das eine weltweite Kommunikation zu vergleichsweise geringen Kosten er-
möglicht. Das sogenannte World Wide Web („WWW“ oder kurz „Web“) ist ein Teil 
des Internets, der für die kommerzielle Nutzung des Internets („Electronic Commer-
ce“ oder kurz „E-Commerce“) von Bedeutung ist.  

2 WebTrust-Prüfungen tragen dazu bei, das Vertrauen der Nachfrageseite in den e-
lektronischen Geschäftsverkehr zu stärken. Nachfrager sind neben den privaten 
Konsumenten auch Unternehmen und öffentliche Institutionen. 

3 Das Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) legt in diesem IDW Prü-
fungsstandard die Berufsauffassung dar, nach denen Wirtschaftsprüfer unbeschadet 
ihrer Eigenverantwortlichkeit WebTrust-Prüfungen durchführen und verdeutlicht 
zugleich gegenüber der Öffentlichkeit Inhalt und Grenzen dieser Prüfungen.  

4 WebTrust-Prüfungen werden auf der Grundlage der zwischen dem IDW und dem 
American Institut of Certified Public Accountants (AICPA) und dem Canadian Institu-
te of Chartered Accountants (CICA) abgeschlossenen Lizenzvereinbarung vom 25. 
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1  Verabschiedet vom HFA am 08.03.2001. 

 


